
Themen in dieser 

Ausgabe: 

 

• Das Wort des Tages von 

Pua 

• Wettervorhersage 

• Funfact des Tages 

• Talschluss 

• Speiseplan 

• 1 Frage, 3 Antworten 

• Freie Beschäftigung 

• Abendlob 

• Blitzlichter 

• Spruch des Tages 

 

Lagerzeitung des Ferienlagers der Jungschar St.Egyden 

Donnerstag, 27.07.2023 Camp Diary -  Ausgabe 6/2023 

Das Wetter für 

28.07.2023 

Vormittag 

 

 

 

 

 

 

21°C, heiter 

Nachmittag: 

 

 

 

 

 

 

22 C,  sprühregen 

Abend: 

 

 

 

 

 

 

21° C, Gewitter mit 

Regen 

 

Quelle: wetter.at 

Das Wort des Tages von Pua 
Heute stand der 

Talschluss als Tages-

programm am Plan. 

Also machten wir uns 

um 09:15 Uhr mit 

dem Bus auf den 

Weg. Das war meine 

erste Fahrt mit einem 

öffentlichen Ver-

kehrsmittel. Phu,  war 

das eng… und das 

tun sich Menschen 

echt freiwillig an ? 

Fast hätte mich der 

Busfahrer nicht hin-

eingelassen, er mein-

te eine „Sau“ hätte in 

seinem Bus nichts 

verloren, aber die La-

germama hat ihm 

versichert, dass ich 

mich benehmen wür-

de. Beim Talschluss 

angekommen fuhr 

der Großteil der La-

gerteilnehmerInnen 

mit der Tschu-Tschu-

Bahn hinauf. Doch 

einzelne Teilnehme-

rInnen wollten den 

Weg zu Fuß bezwin-

gen, ich bin mir si-

cher, hätten sie ge-

wusst was für einen 

Wanderweg sie dann 

oben angekommen 

noch ablegen müs-

sen, wären sie auch 

mit der Bahn hinauf 

gefahren. Nun ja,  

aber auch die Lager-

mama wollte unbe-

dingt zu Fuß gehen 

und hat mich natür-

lich an der Leine mit-

geführt. Als meine 

Beine nicht mehr 

wollten, stopfte sie 

mich in ihren Ruck-

sack und ich konnte 

gemütlich die Aus-

sicht genießen. Oben 

angekommen hat die 

Lagercrew einen Rät-

selpfad ausgearbei-

tet, bei dem sich die 

Kinder in Gruppen 

aufgeteilt haben und 

mit BetreuerInnen 

losgezogen sind. Blö-

derweise hat nur die 

erste Gruppe den 

richtigen Pfad er-

wischt und die restli-

chen Gruppen sind 

den Wanderlehrpfad 

für Anfänger gegan-

gen. Das war erst an-

strengend. Nach dem 

Pfad haben sich die 

Kinder für die ver-

schiedensten Aktivi-

täten einteilen kön-

nen. So wie es aus-

sah hatten alle eine 

riesen Gaude. Zu-

rück zum Bus muss-

ten dann alle zu Fuß 

gehen. Zum Nacht-

mahl gab es dann 

Wiener Schnitzi.. 

Das hat mich 

dann schon trau-

rig gemacht, dass 

ich mich erstmal 

verzogen habe. 

Danach wurde 

noch viel gespielt 

und jetzt hüpfen 

gerade alle Kids 

in die Heia.  

Gute Nacht und 

Funfact des Tages: 

Walter Elias Disney (Gründer von Disney) war Legastheniker. 
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Talschluss 

In der Früh haben wir 

uns zuerst ein Lunchpa-

ket gemacht und sind 

dann relativ bald danach 

zur Bushaltestelle gegan-

gen.  

Als wir angekommen 

sind durften wir uns ent-

scheiden, ob wir zu Fuß 

hochgehen oder mit dem 

Tschutschu-Zug hochfah-

ren wollen. Wir haben 

uns alle für den Zug ent-

schieden.  Oben ange-

kommen haben wir dann 

Zettel und Stifte bekom-

men und sollten auf ei-

nem Rätselpfad ein Rät-

sel lösen. Als wir den 

Pfad eine Stunde lang 

entlanggegangen sind, 

sind wir draufgekom-

men, dass der eigentli-

che Rätselpfad erst bei 

der Hütte oben beginnen 

würde. Die erste Gruppe 

hatte zuerst den einfa-

cheren Weg genommen 

und ist dann den Rätsel-

pfad gegangen. Als die 

anderen Gruppen den 

Pfad erreichten, haben 

sie sich dafür entschie-

den, gleich wieder run-

terzugehen.  

Als wir im Talschluss an-

gekommen waren, haben 

sich einige ein Eis geholt 

und haben unser mitge-

brachtes Mittagessen ge-

gessen. 

 

Anschließend bekamen 

Das gab‘s gestern zum 

Futtern: 

 

Frühstück:  

Buffet 

 

Mittagessen:  

Lunchpaket 

 

Abendessen: 

Buchstabensuppe 

Wiener Schnitzel mit Pom-

mes  

Salatbuffet 

Schokoladenmousse  

 

wir die Karten für „Jump 

& Slide“ und die Bänder 

für den Holzschnitzer-

park und für den Baum-

zipfelweg.  

 

Bei „Jump & Slide“ konn-

ten wir von Türmen und 

Trampolinen in einen 

Airbag springen, an ei-

ner Boulderwand klettern 

oder eine Rutsche mit 

einem Reifen hinunter-

rutschen. 

Im Holzschnitzpark 

konnten wir einen eige-

nen Wanderstock schnit-

zen, wo wir auch unse-

ren Namen oder ein Da-

tum einbrennen konn-

ten. Außerdem gab es 

große Spiele aus Holz, 

wie zum Beispiel Mini-

golf und ein Puzzle. Die-

jenigen, die sich für den 

Baumzipfelweg entschie-

den hatten, absolvierten 

mehrere Spielestationen 

über den Baumkronen. 

Um 16 Uhr haben wir 

uns dann alle gesammelt 

und sind gemeinsam ins 

Tal gewandert und an-

schließend mit dem Bus 

nach Hause gefahren, wo 

alle schon sehr müde 

waren. 

© Tobias W, Thomas Sei, 

Nikodemus M, Florian S, 

Tim U,  
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„Welche Aktivität hast du dir beim Talschluss ausgesucht und wie 

hat sie dir gefallen?“ 

 

Nikodemus: Holzschnitzpark, ich habe mir einen Wanderstock geschnitzt 

und meinen Namen eingraviert, das hat mir sehr gefallen 

 

Florian St.: Holzschnitzpark, ich fand es toll dass es holzgeschnitzte Spiele 

gab wie zum Beispiel „Mensch ärgere dich nicht“, 

„Bowling“ usw.  

 

Tim: Jump and Slide und Holzschnitzpark, ich 

fand die Reifenrutsche ur cool 

 

Freie Abendbeschäftigung  

Am Abend haben wir als erstes Vol-

leyball gespielt, dabei hat sich Mar-

co seine Zehen verletzt und wurde 

verarztet. Danach haben wir Fußball 

gespielt. Weitere Möglichkeiten wa-

ren noch Tischtennis, Brettspiele, 

Trampolin hüpfen, Basketball usw. 

Es war sehr super, dass das Wetter 

so schön war und dass wir uns sel-

ber aussuchen durften, was wir ma-

chen. 

© Marco S., Matthias E., Liam, Luca B., 

Benjamin S., Tobias Z. 

Abendlob 
 

Am Abend hatten wir das Abend-

lob vorm Haus. Die Berni hat auf 

der Gitarre gespielt, wir sangen 

zwei Lieder und machten ein 

Vertrauensexperimentm, indem 

der vordere die Augen schloss 

und der hintere ihn durch den 

Garten führte. Wir hatten Angst, 

dass es uns aufhaut und wir ge-

gen eine Stange laufen.  

© Marco S., Matthias E., Liam, Luca B., 

Benjamin S., Tobias Z. 



Impressum: Bei Rückfragen oder Beschwerden, flüstern Sie diese in eine Muschel und werfen sie ins Meer. 

Vielleicht schwimmt sie ja bis zu uns. Lob bitte per Mail :) 

Blitzlichter des Tages Spruch des Tages: 

 

Mädels diskutieren 

darüber ob schon-

mal „geschmust“ 

wurde 

 

Lena U.: Ich würd ja 

aber XY will ja nicht  

Christls Rucksack nom nom nom 
Ahh ein Volleyball 

Bom? 

Nicki, bitte wasch deine Socken 

Neue Freundschaft mit Gerti 

wurde geschlossen 

Freizeitbeschäftigung von Jung 

bis alt 


